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Dipl.-Ing. Jens Fahrbach 
Kurt-Eckelmann-Str. 1, 21129 Hamburg, Tel.: 040 7405-2498, Fax 040 7405-2819 

E-Mail: jens.fahrbach@eurogate.eu 
 
 

Protokoll der 98. Sitzung am 14.11.2013 in Hamburg 
 

 
Teilnehmer: 
Herr Arndt, Herr Fahrbach, Herr Johannssen, Herr Nowoczyn, Herr Pietryga, Herr 
Rupp, Herr Schmidt, Herr Schubring, Herr Siuts, Herr Ziethen  
 
Entschuldigt: 
Herr Grießhaber, Herr Lange, Herr Mehrkens, Herr Richter, Herr Strohbach, Herr Dr. 
Krahwinkel, Herr Streb. 
 
Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses wird festgestellt. 
 
Gäste: 
Herr Dzierbicki (TÜV Nord), Herr Eilers (HIT), Herr Lüssen (Siemens)  
 
1. Einleitung 
 
Die Sitzung wurde durch den Vorsitzenden eröffnet. 
 
 
2. Gastgeber EUROGATE Technical Services, Hamburg 
 
Der Ausschuss bedankt sich für die Ausrichtung der Tagung in Hamburg. 
 
 
3. Protokoll der 96. Sitzung 
 
Das Protokoll der 97. Sitzung wurde angenommen. 
 
 
4. Bericht Beiratssitzung und Sonstiges 
 
� Der Vorsitzende berichtet über die Inhalte der Beiratssitzung vom 21.10.2013 bei 

der WSV in Hamburg. Die nächste Sitzung findet am 07.04.2014 bei der WSA in 
Hamburg statt. Herr Schubring und Herr Schmidt haben sich als mögliche 
Vertretung bereit erklärt. Vielen Dank an beide Herren! 

� Das in der Beiratssitzung diskutierte Thema der zukünftigen Ausrichtung wird im 
Ausschuss diskutiert. Dem Ausschuss fehlt das Verständnis, dass der Vorstand 
nicht ausreichend über die Inhalte und Ziele des Fachausschusses informiert ist. 
Der gesamte Ausschuss verweist auf die Einleitung der Internetseite in dem die 
Inhalte und Ziele des Ausschusses klar aufgeführt sind. Im Ausschuss werden 
diese Inhalte und Ziele sowohl auf der Internetseite aktualisiert und als Vorlage 
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für den Beiratsvorsitzenden erarbeitet. Diese wurden dem Beiratsvorsitzenden 
am 15.11.13 übermittelt. 

� Der Facharbeitskreis Binnenterminals hat sich nicht erneut getroffen. Der 
Vorsitzende hat Kontakt zu Herrn Sondermann aufgenommen, der sich um ein 
neues Treffen in 2014 bemühen wird. 

� Im Herbst 2014 findet die 100. Ausschusssitzung statt. Der Ausschuss plant eine 
größere Veranstaltung in Hamburg an der sich mehrere Unternehmen des 
Ausschusses gemeinsam beteiligen werden. Es wurde eine Liste von Gästen 
ehemaliger Mitglieder erstellt. Es wird beschlossen noch vor der nächsten 
Frühjahrssitzung die Einladungen für die Gäste auszusprechen. Die 100. 
Herbstsitzung wird für den Spätsommer (nach den Schulferien im 
August/September) in Hamburg geplant. Herr Schubring wird bzgl. Lokalitäten 
mit Herrn Dr. Behn Kontakt aufnehmen. Es wird beschlossen, dass der erste Tag 
für Festlichkeiten und der zweite Tag für die Tagung vorgesehen wird. Ideen und 
Vorschläge für die Einladung von Gästen bitte bis zum 15.12.2013  an den 
Vorsitzenden! 

� Herr Pietryga hat angekündigt die Internetseite nicht mehr betreuen zu können. 
Herr Fahrbach hat sich bereit erklärt dies in Zukunft zu organisieren. Eine 
Aktualisierung der Internetseite hat stattgefunden. Eine Übergabe ist für den 
29.11.2013 in HB geplant. 

� Herr Arndt präsentiert: Das LoTo – Konzept. Sicherheit beim Arbeiten auf dem 
Kran durch ein Schlüssel System. 
Der Ausschuss hat die Ausführungen zum Lock out/ Tag out Konzept von Herrn 
Arndt dankend zur Kenntnis genommen. Die Prinzipien sind hilfreich und können 
die erneute Sensibilisierung für das Thema Arbeitssicherheit bei Inbetriebnahme 
und Service dienen. Nach Diskussion empfiehlt der Ausschuss die Verfahren im 
Zuge der Risikobeurteilungen der Hersteller und Betreiber zu berücksichtigen, 
sofern noch nicht geschehen. Ein Arbeitskreis zu diesem Thema wird nicht 
gebildet, da keine grundsätzlichen neuen Erkenntnisse erkennbar sind und die 
spezifischen Belange der Hersteller/ Betreiber keine weitergehende und 
einheitliche Empfehlung des Ausschusses ermöglichen. 

 
 
5. Ergebnisse der Arbeitsgruppe neue Normen 13001 
 
Herr Siuts berichtet über ein Gespräch mit Herrn Pokorny vom Normenausschuss. 
Unsere Anmerkungen zur neuen 13001 wurden in den Normenausschuss getragen, 
eine Änderung ist jedoch nicht mehr möglich. 
Der Ausschuss ist sich einig, dass es dennoch sinnvoll und wichtig war diese 
Meinung zu veröffentlichen. Ziel für die Zukunft ist es neue Gesetzesänderungen 
durch den Kontakt mit dem Normenausschuss rechtzeitiger in den Ausschuss zu 
tragen. 
Es wird festgestellt, dass die Betreiber derzeit nur die Möglichkeit haben in den 
Spezifikationen die Berechnungen nach DIN 15018 oder FEM zu fordern. 
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6. Arbeitsgruppe Prozesse zur Erhaltung der Verfügb arkeit und Sicherheit von 
Kranen im Betrieb 
 
Das Thema ist damit abgeschlossen. Der Ausschuss beschließt die Veröffentlichung 
des Themas in der HANSA und Binnenschiff 2014. 
 
 
7. Einheitliche Struktur der Berichte und Empfehlun gen 
 
Eine Projektgruppe mit Herrn Fahrbach, Herrn Nowoczyn, Herrn Schubring und 
Herrn Ziethen hat sich mit den neueren Empfehlungen und Erfahrungsberichten der 
vergangenen Jahre beschäftigen. Es wurden alle Veröffentlichungen erfasst und eine 
neue einheitliche Struktur dem Ausschuss vorgestellt. Außerdem wurde eine Vorlage 
mit HTG Logo für alle neuen Berichte entworfen. Hierzu wird Herr Pietryga einen 
eyecatcher mit einer Kocks Containerbrücke zur Verfügung stellen. Alte Berichte 
sollen in dem vorhandenen pdf.-Format in die neue Word-Vorlage übernommen 
werden. Alle Ausschussmitglieder bewerten bis zur Frühjahrssitzung die alten 
Berichte und Empfehlungen, ob diese in das neue „Blaue Buch“ übernommen 
werden sollen oder nicht. 
Es wurde beschlossen die Empfehlung „Checkliste für die Beschaffung von 
schienengebundenen Kranen“ in 2014 zu veröffentlichen. 
 
 
8. Schnittstelle Rad/Schiene bei Kranen 
 
Herr Schmidt berichtet über das erste Treffen im Arbeitskreis. Es wurden 
Informationen über die vorhandenen Vorschriften und Normen EN 1991 Teil 3, DIN 
4132 und der neuen 13001 / 15011 gesammelt. Es wurde erarbeitet welche 
Grundlagen für die Berechnungen der Kranhersteller und der Kranbahnhersteller zu 
Grunde liegen. Es wurde eine Prioritätenliste erstellt, die bei dem nächsten Treffen 
des Arbeitskreises abgearbeitet und dann dem Ausschuss vorgestellt werden soll. 
Der Arbeitskreis besteht aus den Mitgliedern/Gästen: Herr Schmidt (Projektleiter), 
Herr Eilers, Herr Grießhaber (Schriftführer), Herr Lange, Herr Richter, Herr Streb und 
Herr Strohbach. 
 
 
9. Lebensdauerberechnungen im Bereich Steuerung und  Leistungselektronik   
 
Herr Lüssen erläutert den statistischen Ausfall von elektrotechnischen Bauelementen 
anhand einer „Badewannen“ Kurve. Das Thema Ersatzteilkomponenten und deren 
Ausfall wird im Ausschuss diskutiert. Es wird beschlossen, dass der Arbeitskreis 
Kriterien aufstellen soll, die zum Ausfall von elektrotechnischen Komponenten führen. 
Es soll die Fragestellung aufgenommen werden, ob und wann ein Ausfall 
vorherzusagen ist. Projektleiter werden Herr Arndt oder Herr Mehrkens. Weitere 
Mitglieder/Gäste sind Herr Eilers, Herr Fahrbach und Herr Schubring. Der Ausschuss 
befürwortet die weitere Unterstützung von Herrn Lüssen. 
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10. Neue Themen 
 

1. Schallminderungen an Kranen . 
� Rad-Schiene  
� E- und M-Haus Isolierungen 
� Spreader 
Das Thema wird im Ausschuss diskutiert und beschlossen zu einem späteren 
Zeitpunkt erneut aufzunehmen. 

2. Dynamische Belastungen auf den Kranstahlbau . Durch praktische 
Messungen auf Containerbrücken können dynamische Belastungen im Betrieb 
aufgenommen, analysiert und mit den theoretisch ermittelten Werten aus den 
DIN EN abgeglichen werden. Ziel ist es festzustellen, ob die Annahmen und 
die errechnete Lebensdauer der Krane realistisch sind. Herr Schmidt berichtet 
über eine Bachelorarbeit zu diesem Thema. Er wird über Ergebnisse dem 
Ausschuss berichten. Das Thema wird im Ausschuss diskutiert und 
beschlossen zu einem späteren Zeitpunkt erneut aufzunehmen. 

3. Pflichtenheft für Elektrotechnik . Das Thema wird im Ausschuss diskutiert 
und beschlossen bei Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt erneut 
aufzunehmen. 

4. Katzfahrverhalten bei seilgezogenen Kranen . Bei der Positionierung von 
einigen seilgezogenen Containerbrücken kommt es zu keinem 
ordnungsgemäßen Halt. Das Thema wird im Ausschuss diskutiert und 
beschlossen bei Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt erneut aufzunehmen. 
 

 
11. Nächster Sitzungstermin und -ort 
 
Die Frühjahrssitzung findet am 07. und 08.05.2014 in Köthen bei Kranbau Köthen 
statt. 
 
 
Hamburg, 15.11.2013 
 
Jens Fahrbach 


